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Block Wiederholung + Klausur 
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1.Block - XML



1.1. XML
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XML

ÁExtensible Markup Language

Ágenerische Auszeichnungssprache (generalized 
markup language )

Ákeine Tags vorgegeben, beliebige Tags erlaubt

ÁVorteil : beliebige Metainformationen darstellbar

ÁNachteil : Bedeutung der Metainformationen (Tags) 
offen

ÁBeispiele : SGML und XML

ÁUnterschiede zu HTML: 

Ámedienneutral

ÁTag-Namen <name>é</name>beliebig
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XML ist é

Áeine Methode , um strukturierte Daten in einer 
Textdatei darzustellen

ÁText , aber nicht zum Lesen

Áeine Familie von Technologien

Álizenzfrei und plattformunabhängig

Áein offener Standard , der sich weit verbreitet hat

Áein Protokoll zur Aufnahme und Verwaltung von 
Informationen

Áeine Philosophie für den Umgang mit Informationen

Áein Werkzeug für die Speicherung von Dokumenten

Áein konfigurierbares Medium

Áneu, aber nicht so neu
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SGML

ÁStandard Generalized Markup Language

Ákeine vorgegebenen Tags, auch keine für das Layout 
von Dokumenten

ÁVorgänger von XML

ÁAnwendungen von SGML  Ą m it Document Type 

Definitions (DTDs) können spezielle 
Auszeichnungssprachen mit konkreten Tags definiert 
werden:

Ábekannteste Anwendung von SGML: HTML

ÁAnwendung selbst kann keine Anwendung definieren

SGML
Anwendung: spezieller 
Wortschatz und 
Grammatik 

HTMLDTD
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SGML
Anwendung 
von SGML 

LSGML-DTD

ÅL muss nicht Teilsprache von SGML sein.

ÅL kann keine neue Sprache definieren.

ÅBeispiel: HTML

ÅL immer Teilsprache von XML

ÅL kann keine neue Sprache definieren.

ÅBeispiel: XHTML

XML

L

DTD/XML -Schema

XML-Sprache 
= Anwendung 

von XML

SGML- vs. XML -Anwendungen
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SGML, HTML, XML, XHTML?!

HTML

Å Anwendung von SGML

XML

Å Teilsprache von SGML

HTML

XHTML

Å XML-Sprache = 
Anwendung von XML

Å alle XHTML -Dokumente 
immer wohlgeformte 
XML-Dokumente

SGML

XML SGML-DTD XML

XHTML

DTD/XML -Schema
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Grundbausteine von XML

ÅElemente : strukturieren das XML -Dokument 

ÅAttribute : Zusatzinformationen zu Elementen

ÅXML - Deklaration : Informationen für Parser

ÅNamensräume : lösen Namenskonflikte auf und 
geben Elementen eine Bedeutung

<?xml version="1.0" encoding="UTF -8"?>

<name id="1232345">

<first>John</first>

<middle>Fitzgerald Johansen</middle>

<last>Doe</last>

</name>
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1. unstrukturierter Inhalt:

Å einfacher Text ohne Kind -Elemente

2. strukturierter Inhalt:

Å Sequenz von > Ø Kind -Elementen

3. gemischter Inhalt:

Å enthält Text mit mind. einem Kind -Element

4. leerer Inhalt

Inhalt von Elementen
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Grundbausteine: XML -Attribute

ÅAttribut: Name -Wert -Paar

Åname="wert" oder name= 'wert ' aber name= "wert ó

ÅAttribut -Wert:

Åimmer PCDATA: keine Kind -Elemente, kein < und &

Å"we"rt" und 'we 'rt ' ebenfalls nicht erlaubt

ÅNormalisierung: u.a. Zeilenumbruch Č #xA

ÅBeachte : Reihenfolge der Attribute belanglos

<name id="1232345" nickname="Shiny John" >

<first>John</first>

<last>Doe</last>

</name>
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Grundbausteine: XML -Deklaration

Å enthält Informationen für Parser: z.B. verwendete 
XML-Version und Kodierung

Åwenn vorhanden, dann immer am Anfang der 
Datei

Å in XML 1.0 optional, in XML 1.1 obligatorisch

<?xml version="1.0" encoding="UTF -8"?>

<name id="1232345">

<first>John</first>

<middle>Fitzgerald Johansen</middle>

<last>Doe</last>

</name>



16AG Netzbasierte Informationssysteme http://www.ag -nbi.de

XML-Deklaration

ÅAttribut: version
Åverwendete XML -Version: "1.0" oder "1.1" 

Åobligatorisch 

ÅAttribut: encoding 
ÅKodierung der XML -Datei

ÅOptional

ÅAttribut: standalone
ÅGibt an, ob es eine zugehörige DTD oder ein XML -Schema 

gibt ("no" ïdefault) oder nicht ("yes").

ÅOptional

Beachte : immer in dieser Reihenfolge!

<?xml version="1.0" encoding="UTF - 8"?>
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1. Jedes Anfangs -Tag muss ein zugehöriges Ende -Tag 
haben.

2. Elemente dürfen sich nicht überlappen.

3. XML-Dokumente haben genau ein Wurzel -Element.

4. Element -Namen müssen bestimmten 
Namenskonventionen entsprechen.

5. XML beachtet grundsätzlich Groß - und Kleinschreibung.

6. XML belässt White Space im Text.

7. Ein Element darf niemals zwei Attribute mit dem selben 
Namen haben.

8. Alle Attributwerte stehen in Anführungszeichen 

Wohlgeformte XML -Dokumente
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Namensräume

Namensraum (namespace): 

Åalle Bezeichner mit 
identischen 
Anwendungskontext

ÅNamensräume müssen 
eindeutig identifizierbar 
sein.

course:course

course:title

course:lecturers

course:date

course:abstract

pers:title pers:first

pers:last

pers:name
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Namensräume in XML

Å WWW: Namensräume müssen global eindeutig sein.

Å In XML wird Namensraum mit URI identifiziert.

Å Zuerst wird Präfix bestimmter Namensraum zugeordnet, 
z.B.:

xmlns:pers= http://www.w3.org/2004/pers

Å Anschließend kann das Namensraum -Präfix einem 
Namen vorangestellt werden: z.B. pers:title

Å Beachte : Wahl des Präfixes egal!

Namensraum -Präfix Namensraum -Bezeichner (URI)

http://www.w3.org/2004/pers
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Åxmlns="URI" statt xmlns:prefix="URI"

ÅNamensraum -Präfix kann weggelassen werden.

ÅStandard -Namensraum gilt für das Element, wo er 
definiert ist.

ÅKind -Elemente erben Standard -Namensraum von 
ihrem Eltern -Element.

ÅAusnahme: Standard -Namensraum wird 
überschrieben

ÅBeachte : Standardnamensräume gelten nicht 
für Attribute

Standard -Namensraum


